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Jahreshauptversammlung am 07.02.2020 

im Clubhaus des TC March e.V. 

 

Anwesend: siehe Anwesenheitsliste = 28 Mitglieder 

Beginn: 20.10 Uhr 

Protokollführer: Armin Rudolph 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung 

2. Aktuelle Situation im Verein 

3. Ehrungen 

4. Bericht des jeweiligen Vorstandsmitgliedes 

5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Entlastung des Vorstandes  

7. Satzungsänderung: Ehrenamtspauschale 

8. Nachnominierung des Kassenwartes 

9. Verschiedenes 

 

Top 1: Begrüßung 

Die Begrüßung erfolgte durch den 1. Vorsitzenden, Oliver Lingg. Er begrüßte insbesondere            

Herrn Bürgermeister Mursa, die Frau des Ehrenvorsitzenden Roland Bänsch Wendela          

Bänsch, die Ehrenmitglieder Birgit von Samson und Dieter Muy.  

Es erfolgte die Erklärung, dass die Einladung mit der Tagesordnung satzungsgemäß           

fristgerecht erfolgt ist. Es wurde festgestellt, dass die Versammlung beschlussfähig ist.           

Weitere Anträge wurden nicht gestellt. 

Wortmeldungen: keine 

 

Top 2: Aktuelle Situation im Verein 

Oliver Lingg führte aus, dass es als 1. Vorsitzender doch sehr viel Arbeit ist. Besonders               

wurde André Wrobel für seine Leistung mit dem Schnuppertraining und der Jugendarbeit            

erwähnt. Es wurde angesprochen, dass die Eltern von Kindern auch animiert werden sollten             

Mitglied zu werden. Problem, aber nicht nur in unserem Verein ist, dass die Mitglieder im               

mittleren Alter zwischen 35 und 45 Jahre fehlen. Hierbei ist ein Nachteil unseres Vereins,              

dass wir keine Halle haben. 

Anschaffungen im vergangenen Jahr waren, die Instandsetzung der Heizung, die          

Instandsetzung der Wasserversorgung, der Getränkeautomat wurde verkauft und durch         

einen Kühlschrank von Coca Cola ersetzt. Hier werden wir aber eine weitere Veränderung             

vornehmen, da die „Plastik-Schlacht“ mit den Flaschen aufwändig und nicht          

umweltfreundlich ist. Die finanzielle Situation ist trotz der Investitionen sehr geordnet. Hier            

wurde der Kassenwartin Heidrun Muy gedankt. 

Es wurde über die Arbeit im Vorstand berichtet. Hier zum Beispiel 9 Sitzungen,             

Vorbereitung für verschiedene Aktivitäten, Organisation, Instandhaltung der Anlage, etc. In          

der Woche sind dies pro Vorstandsmitglied mindestens ca. 3 – 4 Stunden in der Woche. Es                

sind nicht alle Resorts die in der Satzung aufgeführt sind besetzt. Der Vorstand ist ein               

Vorstandsteam, bei dem es wünschenswert wäre wenn sich weitere Mitglieder engagieren           

würden.  

Ein Vorstandsmitglied, die Kassenwartin Heidrun Muy, wird Ihr langfristig ausgeübtes Amt           

aufgeben. Sie hat viel mehr gemacht als nur Kassenwart. Sie hat sich um Probleme              

gekümmert, die Vermietung des Clubheims, die Führung der Angestellten des Vereins,           

sowie die Verwaltung der Mitgliedschaften. Eine Nachfolge für Heidrun Muy konnte nicht            

gefunden werden. Norbert Wallum wird dies übernehmen, wobei die Buchhaltung fremd           

vergeben werden soll. Hier regte Huber Ferst an, dass er eine Steuerberaterin kennt, die              

bereit wäre den Verein zu unterstützen. Diese Anregung wurde dankend aufgenommen. 

Birgit von Samson wird die Verwaltung des Clubheims übernehmen. Hierfür bedankte sich            

der  



2 
 
1. Vorsitzende und die Mitglieder bei Ihr. 

Josef Wurnitsch hat ebenfalls seine Tätigkeit als Platzwart aus gesundheitlichen Gründen           

aufgegeben. Eine interne Lösung gibt es hier ebenfalls nicht, daher wird diese Aufgabe             

durch Ausschreibung extern vergeben werden.  

Wortmeldungen: Die genannten von Hubert Ferst und Josef Wurnitsch ansonsten keine 

 

Top 3: Ehrungen 

20 Jahre Mitgliedschaft – Michele Luft 

30 Jahre Mitgliedschaft – Birgit von Samson, Doris Kleefeld die leider krank ist, Maria              

Eckenfels (Urlaub), Bärbel Holder (nicht anwesend), Norbert Wallum 

 

Für die Durchführung des Adventskaffee wurde Birgit von Samson, Wendy Bänsch und Fine             

Gass geehrt.  

 

Mit dem „Bembel“ für seinen Einsatz wurde Bjorn Jost geehrt. 

 

Des Weiteren wurde Wolfgang Mündlein für seine Tätigkeit der Wartung der Wasseranlage            

geehrt.  

 

Josef Wurnitsch wurde für seine Arbeit als Platzwart geehrt. Er führte aus, dass er die               

Arbeit nur aufgehört hat, da er sich bei der Arbeit einen Golferarm geholt hat. Hierdurch               

gab es die Entscheidung zu treffen Tätigkeit als Platzarbeit oder Tennis zu spielen. Die              

Entscheidung ist für das Tennis spielen gefallen. 

Wortmeldungen: keine 

 

Top 4: Bericht des jeweiligen Vorstandsmitgliedes 

a. Kassenwartin 

Heidrun Muy führte aus, dass dies Ihr 11. Bericht ist. Der Verein hat im Jahre einen Verlust 

von 2.506,-- € erzielt. Der Verein ist aber finanziell gesund. Die einzelnen Positionen der 

Bilanz wurden ausgeführt.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

b. 2. Vorstand – Jahresbericht Technik 

Oliver Lingg vertrat Günther Giselbrecht. Es wurden die wichtigsten Arbeiten des Vorstands 

Technik vorgestellt, wie Vorbereitung und Durchführung der Platzaufbereitung und 

Schließung, Anschaffung neuer Geräte, Umstellung der Wasserversorgung, Platz und 

Anlagenpflege etc. Es wurden die größten Risiken wie die Heizungsanlage, die 

Wassertechnik, Koordination externer Fachkräfte. Wichtige Weichenstellung hier ist die 

Suche von Experten, nachhaltiges Energiekonzept und nicht den Spaß zu verlieren.  

Es wurde angeregt die Wasserversorgung auf Solar umzustellen. Hier gibt es verschiedene 

Zuschüsse von Staat, Badischer Sportbund und der Gemeinde.  

 

c. Sportwart – Björn Jost 
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In der Saison 2019 wurden 10 Mannschaften, 2 Damen, 1 Jugend, 1 Mixed, 6 Herren - 

(Damen 50, Damen 60 Doppel, Jugend U10, Mixed 40, Herren 40 I TSG (TC 74 Hochdorf), 

Herren 40 II TSG (TC 74 Hochdorf), Herren 50, Herren 70 II (TSG Teningen), Herren 70 I 

(TSG Teningen), Herren 40 TSG Hochdorf Winter) gemeldet. Größtenteils in 

Spielgemeinschaften mit umliegenden Vereinen.  

Aufgestiegen ist keine Mannschaft. Die einzelnen Platzierungen der Mannschaften wurden 

ausgeführt.  

 

In 2020 konnte keine Jugendmannschaft gemeldet werden. Hier gibt es eine Lösung für die 

aktiven Jugendlichen über die Tenniswelt. 

Im Jahre 2019 wurden verschiedene kleinere Turniere von André Wrobel durchgeführt. Für 

seinen Einsatz wurde ihm gedankt. Es fanden 2 Jux- / Schleifchenturniere mit großem 

Erfolg statt. Das Grümpelturnier fand aufgrund geringer Teilnahme nicht statt. Bei der Feier 

1250 Jahre Buchheim war der Verein mit Mika Lingg und einer Ballwand vertreten. Es 

wurde der „Häusledienst“, der an ein paar Terminen durch Mannschaften übernommen 

wurde, ins Leben gerufen. Diese waren immer ein großer Erfolg. Hierfür wurde den 

mitwirkenden Mannschaften gedankt.  

 

d. Jugendwart – Michael Muy 

Das Logo des TC March wurde für die Kinder jugendlicher gestaltet.  

 

 

Es fanden verschieden Events wie Sommertraining, Begleitung und Betreuung der 

Medenrunde, Kooperation Schule und Verein, Eröffnung der Jugend, Tennisabschluss, 

Wintertraining, Adventsbacken etc. statt. Michael Muy präsentierte dies mit Bildern und 

erläuterte die Veranstaltungen. Zum Abschluss bekamen alle Kinder die gespielt haben ein 

durch den Verein gesponsertes T-Shirt. Im Wintertraining sind es derzeit 30 Kinder. Hier 

sehr viele aus der Kooperation Schule und Verein.  

Ausblick für 2020. Geplant sind verschiedene Events für die Kinder und die Stärkung der 

Kooperation Schule und Verein.  

 

Wortmeldung: 

Hubert Ferst wollte die Anzahl der Mitglieder wissen. Dies wurde beantwortet. 

 

Top 5: Kassenprüfer 

Maria Zimmermann berichtet, dass Sie zusammen mit Maria Eckenfels, die erkrankt ist, die             

Kassenprüfung vorgenommen hat und dabei keine Unstimmigkeiten feststellen konnte.         

Maria Zimmermann dankte Heidrun Muy für Ihre hervorragende Arbeit. 

Wortmeldungen: keine 

 

Top 6: Entlastung des Vorstands 

Herr Mursa führte den Antrag der Entlastung des Vorstandes aus. Diese wird einstimmig             

angenommen unter Enthaltung der Vorstandsmitglieder. 

Wortmeldungen: keine 

 

Top 7: Satzungsänderung: Ehrenamtspauschale  

Immer weniger Mitglieder sind bereit sich im Verein zu engagieren. Damit steigt bei den              
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verbleibenden Vorständen die Arbeitslast. Die Motivation sinkt. Der Staat sieht zur           

Stärkung des Ehrenamts eine Steuerbefreiung vor. Seit 2013 gibt es die           

Ehrenamtspauschale. Hier gibt es die Möglichkeit maximal 720,--€ p.a. als Vergütung zu            

erhalten. Die Vorstandsmitglieder würden sodann diesen Betrag an den Verein wieder           

spenden. Hierfür ist eine Satzungsänderung notwendig.  

 

Es fand hierüber eine Diskussion statt. Herr Mursa erklärte zusätzlich den Sachverhalt und             

teilte mit, dass dies in weiteren Vereinen in der March bereits seit Jahren praktiziert wird.  

 

Abstimmung über die Satzungsänderung 

§ 9 wird in der Weise geändert, dass die Vereinsämter im Rahmen der haushaltsrechtlichen              

Möglichkeiten gegen Zahlung einer Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26a EStG           

ausgeübt werden können. Der genaue Wortlaut befindet sich in der geänderten Fassung            

der Satzung. 

Abstimmungsergebnis: 

28   Ja   0 Nein   0 Enthaltungen 

 

Abstimmung über die Höhe der Ehrenamtspauschale 2020 

Für 1./2. Vorstand, Sportwart, Jugendwart, Kassenwart, Schriftführer in Höhe von 720,-- € 

Abstimmungsergebnis: 

28   Ja   0 Nein   0 Enthaltungen 

 

 

Top 8: Nachnominierung des Kassenwartes 

Hier wurde seitens Josef Wurnitsch angeregt, dass die Buchung im Verein erfolgt. Hier             

würde er und Heidrun Muy helfen.  

 

Es wurde über Nachnominierung von Norbert Wallum als Kassenwartes abgestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 

26   Ja  1  Nein    1 Enthaltungen 

 

9. Verschiedenes 

Eiko Bäumker stellt seine selbst entwickelte Zähltafel vor, die sich mit dem Internet             

verbinden lässt und so den aktuellen Spielstand für entfernte Interessierte sichtbar macht.            

Er wird dieses weiter entwickeln und hier im Verein testen.  

 

Grußworte von Herrn Bürgermeister Mursa. Er führte die diversen Aktivitäten des Vereins in             

Holzhausen / der March aus und bedankte sich dafür. Er teilte mit, dass die Zuschüsse der                

Gemeinde bei dieser Jugendarbeit gut investiert ist. Er führte nochmals aus dass die             

Gemeinde bisher Investitionen für die Immobilie wie Erneuerung Dusche, Heizungsanlage,          

etc. in der gleichen  Höhe  wie die Unterstützung des Sportbundes bezuschusst hat. 

 

Im Anschluss wurde die schmackhafte Suppe von Sabine Henschler-Lingg serviert, die von            

allen Mitgliedern dankbar angenommen wurde.  

 

Ende 22.10 Uhr 

 

 

Oliver Lingg 

(1. Vorsitzender) 
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